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Zeißig * 252 * 2

Denkmal für die Gefallenen des Ersten und Zweiten Weltkrieges; sich nach oben verjüngende Stele auf 
abgestuftem Sockel, ortsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Gemäß des Historischen Ortsverzeichnisses von Blaschke/ Baudisch handelt es sich bei Zeißig um ein 
Straßenangerdorf mit gewannartiger Streifenflur. Auf Plänen  aus dem 18. Jahrhundert (Schenk und Adam 
Friedrich Zürner, Karte der Oberlausitz, 1759) ist Zeißig ein Ort mit Vorwerk und zeitweise einer Herren-
Schäferei. Das Dorf besitzt einen breiten und langen Dorfanger, der an seinem nördlichen Ende einen 
Abschluss mit vier Höfen erkennen läßt. Zeißig wurde 1996 Hoyerswerda eingemeindet. Das Denkmal für 
die Gefallenen des Ersten und Zweiten Weltkrieges wurde an zentraler Stelle auf dem Dorfanger aufgestellt. 
Es besteht in einem dreifach abgestuften Sockel, einem Podest mit der Aufschrift Gemeinde Zeißig und 
einer sich nach oben verjüngenden Stele mit einer weiteren erklärenden Aufschrift. Es ist ortsgeschichtlich 
von Bedeutung
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Auszug aus der Denkmalkarte

Dieses Dokument ist gemäß der Creative Commons-Lizenz CC-BY-NC-ND
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